
Die 20er-Jahre werden neue Chancen und Heraus-
forderungen mit sich bringen. Wir Freie Demokraten 
wollen in diesem neuen Jahrzehnt mit großen Schrit-
ten voranschreiten, statt mit Konzepten von gestern 
auf der Stelle zu treten. Wir wollen den Menschen den 
Aufstieg aus eigener Kraft ermöglichen, für weltbeste 
Bildung sorgen, Wege in die Zukunft bauen und Kli-
maschutz durch Innovation erreichen. Das können wir 
schaffen – wenn wir groß denken.

 Aufstieg aus eigener Kraft 

Wir wollen das Aufstiegsversprechen unserer sozialen 
Marktwirtschaft für alle Menschen erneuern. Dazu 
fordern wir einen modernen Sozialstaat, der eigene 
Anstrengungen auch belohnt. Wir wollen Hartz IV so 
gestalten, dass sich jede Stunde Mehrarbeit wirklich 
auszahlt. Denn wer derzeit mehr als 100 Euro neben 
Hartz IV verdient, muss von jedem zusätzlich verdienten 
Euro 80 Cent abgeben.

Zugleich ist es eine Frage der Gerechtigkeit, diejenigen 
zu entlasten, die mit ihrer harten Arbeit die Staatstä-
tigkeit finanzieren. Gehaltserhöhungen und Überstun-
den müssen sich auch für den Facharbeiter auf dem 
Gehaltszettel bemerkbar machen. Unser Ziel ist eine 
breitflächige Steuerentlastung, von der kalten Progres-
sion bis zum Sparerfreibetrag, vom Mittelstandsbauch 
bis zum Solidaritätszuschlag. Und statt einer neuen 
Aktiensteuer, die vor allem den Kleinsparer bestraft, 
wollen wir den Menschen ermöglichen, für ihr Al-
ter vorzusorgen. Dazu gehört auch die Erfüllung des 
Traums vom Eigenheim.

 Weltbeste Bildung für jede und jeden 

Bei der Bildung stehen nicht Bremen und Bayern im 
Wettbewerb, sondern Deutschland mit den USA und 
China. Daher müssen wir Bildung groß denken, anstatt 
uns in Kleinstaaterei zu verlieren. Sorgen wir bun-
desweit für mehr Chancengleichheit, bringen wir die 
Digitalisierung an unsere Schulen und bereiten unsere 
Lehrkräfte darauf vor. Natürlich hört das Lernen nach 
der Schule nicht auf. Wir fordern daher eine Exzellenz-

initiative für die berufliche Bildung. Auch nach der Aus-
bildung brauchen wir mehr Möglichkeiten zur Weiter-
entwicklung, um im digitalen Zeitalter Schritt halten zu 
können. Dazu schlagen wir ein zweites Bildungssystem 
für lebensbegleitendes Lernen vor.

 Wege in die Zukunft bauen  

Die Infrastruktur ist das Fortschrittsfundament unseres 
Landes. Aber Straßen und Brücken verfallen, neue Pro-
jekte bleiben auf der Strecke, der Netzausbau geht nur 
im Schneckentempo voran. Die Lösung dafür sind aber 
nicht etwa neue Schulden. Denn das Problem ist nicht 
das fehlende Geld, sondern zu langsame Planungs- und 
Genehmigungsverfahren. Wir wollen daher die Verfah-
ren schneller und einfacher machen. Darüber hinaus 
wollen wir Infrastrukturprojekte auf den Weg bringen, 
die Europa zusammenführen. Warum also nicht groß 
denken und eine Hochgeschwindigkeitstrasse von War-
schau über Berlin nach Paris und Madrid bauen? 

 Neue Ideen für den Klimaschutz 

Auch beim Klimaschutz müssen wir groß denken! Statt-
dessen werden Debatten über ein Verbot von Ölhei-
zungen und SUVs sowie günstigere Bahn- und teurere 
Flugtickets geführt. Klimaschutz und eine lebenswerte 
Zukunft erreichen wir aber vor allem durch große Ideen 
und Innovation. Verbote allein bringen uns nicht zum 
Ziel. Wir wollen offen sein für neue klimafreundliche 
Technologien. Die Lösungen liegen dabei nicht alleine 
in Deutschland, sondern in ganz Europa – beispielswei-
se in Solarstrom aus Südeuropa, Offshore-Windparks in 
Nordeuropa oder grünem Wasserstoff europaweit.

 Bleiben wir frei. Denken wir groß. 

„Es ist ein beschämender Man-
gel an Fairness, wenn unser 
Sozialstaat diejenigen benach-
teiligt, die sich aus Hartz IV aus 

eigener Kraft befreien wollen.“
Christian Lindner, FDP-Bundesvorsitzender
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